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C ('1:' 1\ l.l ::; (! 0 l' 6. ne te n NEmJ.!'lNN 

und Genossen 

c:m den. Herrn Bundesminister :lür Finanzen 

be tre'ffend landivirt s chaftli ch~ F'örd c rung. 

Fin[iT1z.wüüstcr Dr.J\ndrosch hat rmläßlich dermUwHichen Anfrag,? 

Kl'cl1'(ij/H lies Abgeordneten PUllsi in de:~: Fragestunde vom 2:l.;'olärz 

:l975 demonstriert, wie von seiner Warte und d[~mi t wohl von (leI' 

"\.,.'a:t'tG der Bundesregierung die Lago d{~r österrciclüschBn Land-

wirtschaft beurteilt wird. 

Durch. die einsei tigc und ullvollstäncHrre Darstellung ,der j\:~rar­

pOJit:Ui dieser Hegü')):'ung wurde :tnS1JeSOlldere über die tatsi'ich­

liohe Lage der österreichischen Landwirtschaft und ihre Situ­

atinD im Verhältnis zu and~rcn .Berufsßtünden ein völlig fal­

[lehos Bild gezeichnet. 

Die l1nterzeichneton Abg~ordneten richten daher an den llerro Bun­

desminister für Finanzen folgende 

Anfrage :' 

1.) Bekommt im Rahmen der Sozialversicherung nur die Landwirt~ 

schaft oder bcko~nen auch die ahderen Berufsstände Dundes~ 

}) G i träge '? 

\'''-enn ,ja, wi e sind die se Be träge auf d io e inze Inen Berufs­

stände pro Kopf nuf~c~eilt? 

" 

'. 

2.) Ein Ergebnis dieser nicUl'jr!;On Bl.lndct;leistllng ist es mWh, 

claß dia i'.usc!'\uBronto Jür t31./J'lO j\J tlJauoril und Al tllHl!Cl'in-
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, !' .O!J ~) Gin j\ntrng d(!r die ntcdrlg-

stell al1G:~' Uonte!l~ nLulich dir, ZUSClH.lL\I'Clltcn fU:, dia Land-

h':i.l'tSC;lGl't niL Stichtag VOll! J.Ji.inncr J..97j zn urhöhen, VOll 

SOZ:l<.d!:linit5ter JWusoJ' lind dür ges<11i,t<'nl Bundesregierung 30-

'1\' i G der soziu 11 s ti seilon Par :12lteU t s fral\'ti on a b 6 0 1 u lai. t l'iurd\G':? 

3.) ~\erde:n Sio: Herr Finanzinin~st,er, die noti;,cndit;uu'Nittcl für 

d:i.c J\nglciclnmg der Zuschußrentc an die ßancrnponsion \'iC1Ü.g.­

staus im Budget 197h zur Verfilgung stellen? 

11$) l.'aI'ul!1 ist es bei del' von Ihnen bohcluptuten positiven Ein­

s tu 11 \lng %d1' Lanllwil' t schaft l!!ösl i eh, daß alle Pellsi onl s ten 

(Jsterl'elchs eine '.Penchmr~s/mlaGe von S 1'10,- pro Kopf, die 

.landwirtschaftlichen ZuschuHrcntncr trotz ihrer so niedr:i-

gen Hout e aber nur S 70, - pro l~opf 01'11.:1 1 ten hahen bziV. er­

halten werden? 

5&) Wurden in der von Ihnen erwähnton'Zeitvon 1970 bis 1973 
nur die BllndeslJeiträge fi)r die bäuerlichen Al ters- und Kran.;... 

ke:nversichcrung erhöht, oder HaI' nasse Ibe auch bei den Bei­

trägen. dar PalI? 

Wenn ja, um wieviel Prozent wurden in dfu seI' 
\, 

Zei t ,die Boi-

träge zur 1>ensiono- und Krankenversicherung in der Land­

wirtschaft erhöht und warum haben Sie diese Beitra~serh~­

hung in der zitierten Fragestunde nicht erwähnt, wie es 

zur objektiven Da~stellung der Gesanltsituation notwendig 

geive sen wäre? 

6.) Auf Grund welcher Unterlagen konnten Sie feststellen, daß 

die Landwirtschaft im .Jahre 1.972 :1,2,0 rÜO.S für Schülerfrei­

fahrten und Schul:fahrtbeillilfcn erhalten hat? 
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· , \','cJCllC GrLindc ",al'eu :ft:l' InidJgcbünd, die J,ui~;t;uilg(Jn ans 

S LOll d (! l' L:md' .... ir~schu.rt' darzn ~5 LI., lIen, o1n; 0 111 im j;'",ü li 011-

la;)tcnilU;::;r~lcidlS~~;C!Sctz ftü:' jeden, der die! V()raHssc(;Zt1n,':~el1. 

c.l'fii.}Jt,- tmnlllüIng:ig von se:i.nc:r Zut;ehöl'igl{cit zu ctne!1i !Je­

s ~.Ll:;mton T:;erufsstand -- di.o Leistullgonvorgoseheü silid"? 

" 

9.) Dos 'iveiteren cl'wähnten Sie, Herr Hinister, in der zitierten 

Anfragcbeantwortullgi daß im Budget 1973 erstmalig Ddträgo 

für ein eigenes nBerghauernsonderprogramm der Österreichi­

schon Bundesregierung" aufscheinen. 

Ist dieses Sonc1erprograJ;lill ein Toil dos Grünen PID.l1oS oder 

ist es davon unabhängig? 

Planes ausgeschüttet wurden? 
'1 

", 
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